
 

 Der Umweltausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 

8.3 Aktuelle Mitteilungen und Anfragen 
 

03602/99 

 
 a) Tischvorlage 

 
SKB Bruch nahm die Tischvorlage zur Kenntnis, bat aber gleichzeitig darum, dieses 
Thema in der nächsten Sitzung als ordentlichen Tagesordnungspunkt aufzunehmen. 
Hierzu sollten alle Beteiligten eingeladen werden (Bundeswehr, Bundesforstamt 
Wahnerheide, Stadt Troisdorf). Außerdem sollte die der Tischvorlage anhängende 
Karte farbig und wenn möglich, großformatig in der Sitzung ausgehangen werden. 

 
b) Weltjugendtag 

 
Ltd. KVD Jaeger informierte über den aktuellen Sachstand. Der den Fraktionen 
bereits zugeleitete Vertrag zur naturschutzfachlichen Absicherung der Veranstaltung 
im August 2005 sei bisher vom Rhein-Sieg-Kreis, der Stadt St. Augustin, der 
Weltjugendtag GmbH und vom NABU Landesvorstand unterzeichnet worden. 
Ltd. KVD Jaeger betonte nochmals, rechtlich gesehen gebe es zurzeit keinen Grund, 
Klage zu erheben, weil weder eine Befreiung ausgesprochen, noch überhaupt ein 
Antrag hierfür gestellt worden sei. 
Der aus Umweltausschuss- und Landschaftsbeirats-Mitgliedern gebildete Arbeitskreis 
berate die fachlichen Grundlagen und begleite das Großereignis. Er trete das 
nächste Mal am 5.05.04 zusammen. Der Landschaftsbeirat beschäftige sich am 
4.05.04 ebenfalls mit diesem Thema. An beiden Terminen werden die Planer des 
Weltjugendtages die sich zunehmend konkretisierende Planung der Veranstaltung 
vorstellen. 

 
c) Landschaftswacht 

 
Ltd. KVD Jaeger präsentierte dem Umweltausschuss die für alle Landschaftswarte 
angeschafften „Westen mit der Aufschrift Landschaftswacht“. 
 
SKB Bruch bat die Verwaltung, bei Gelegenheit die Rechte der Landschaftswarte 
darzustellen. 
 
Der Vorsitzende äußerte, dies könne dann auch in der nächsten Sitzung erfolgen. 

 
d) Umwelttechnikpreis 

 
Ltd. KVD Jaeger informierte, in diesem Jahr solle der Umwelttechnikpreis nicht 
ausgeschrieben werden. 

 
e) Gelbsucht-Fälle / Legionellen 

 
SKB Bruch wies darauf hin, das Gesundheitsamt habe mitgeteilt, dass im Kreisgebiet 
vermehrt Gelbsucht-Fälle aufgetreten seien. Hierzu und zum Thema Legionellen 
seien zwei Presseartikel erschienen (s. Anlagen 5 u. 6). Er bitte darum, dass Herr 
Klemme in der nächsten Sitzung hierzu Stellung nehme. 

 
f) Biologische Station 

 
SKB Bruch bat um Sachstandsbericht. 
 
Ltd. KVD Jaeger berichtete, das Geld zum Umbau des Güterbahnhofs Eitorf sei 
gesichert, nachdem es zunächst noch einmal auf die Liste der beim Land zu 
streichenden Subventionen aufgenommen worden sei. Hierfür haben sich einige 
Politiker, u.a. Frau Ilka Keller MdL und Herr Horst Becker, eingesetzt. Die erste 
Tranche des Städtebauförderungsanteils könne noch in diesem Jahr fließen. 



Im Übrigen freue er sich, dass es gelungen sei, für die Biologische Station so 
qualifizierte und engagierte Mitarbeiter/-innen zu gewinnen. Sie machen sich überall 
bekannt und verfolgen ihre Aufgaben und Ziele hartnäckig, aber gleichzeitig in einer 
sehr gewinnenden Art. 
 
Abg. Gliss-Dekker erkundigte sich nach der derzeitigen Mitarbeiterzahl. 
 
Ltd. KVD Jaeger informierte, in der Biologischen Station seien zurzeit 4 Personen 
beschäftigt: 
Herr Dr. Steinwarz             Leiter der Biologischen Station 
Frau Boullion                      Stellvertretende Leiterin 
Herr Dr. Lennartz                 Landwirtschaftlicher Experte/Vertragsnaturschutz 
Frau Nölleke                       Teilzeitkraft/Verwaltungsaufgaben 
 

 
 
 

 


